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Köse

E
s sind diese Momente des Ta-
ges, die einem ganz selbst ge-
hören: wenn man unter der 
Dusche steht und das warme 

Wasser an einem herunterprasselt. 
Das ist  Entspannung pur.

top-qUalität

Die Zeiten, wo das Badezimmer qua-
si das Stiefkind jeder Wohnung war, 
sie sind gottsedank vorbei. Mittlerwei-
le legen immer mehr Menschen dar-
auf Wert, das Badezimmer als ihre per-
sönliche Wohlfühloase zu sehen. Ein  
Mann kann dabei helfen: Adem Köse: 
Mit Köse Badkultur an der Gumpendor-
ferstraße 137 betreibt er ein Fachge-
schäft, das die wohl schönsten Bäder 
Wiens anbietet. Köse, gelernter Instal-
lateur, ist bei vielen großen Neubauten 
in der Stadt für die Installation der Ba-
dezimmer zuständig,  die Bauherren 
schätzen ihn, weil er mit seinen Mitar-
beitern verlässlich und zeitgerecht Top-
Qualität abliefert. Doch er begeistert 
auch, wenn es darum geht, einen „Sa-
nitärraum“ in ein neues Traumzimmer 
zu vewandeln: „Im Badezimmer muss 
man mit Feingefühl arbeiten,“ schildert 

die Traumbäder

im sechsten bezirk, an der Gumpendorferstraße 137, ent-
stehen die schönsten badezimmer Wiens: adem Köse hat 
sich darauf spezialisiert, diesen wohl persönlichsten raum 
jeder Wohnung in eine Wohlfühloase zu verwandeln. S
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Alles ist möglich: Adem Köse bietet seinen Kunden eine reichhaltige Auswahl an verschiedenen Bädern

Farbige Akzente betonen den Wohlfühlfaktor im neuen Badezímmer



Firma
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Köse, „man kann auch dort ein schö-
nes Bad errichten, wo nur wenig Platz 
ist. Wichtig: bei uns bekommt man alles 
aus einer Hand.“
Bevor das Bad gebaut wird, erstellt Kö-
se in enger Zusammenarbeit mit dem 
Kunden am Computer eine Grund-
skizze, die in 3D bereits zeigt, wo 
was hinkommt und wie es aussieht. 
Denn immer mehr Wienerinnen und 
Wiener wünschen sich ein Badezim-
mer,  das sie in der Früh gerne betreten 
und in dem sie am Abend gerne noch 
ein paar Minuten länger verbringen. 
„Im Badezimmer hat es eine Revolu-
tion gegeben,“ konstatiert Köse. Und 
statt Fliesen geht der Trend jetzt immer 
mehr zu Naturstein.

GüNstiG

Das ist günstiger als viele glauben: ab 
25.000 Euro bekommt man schon was 
Schönes und Wertbeständiges. „Das ist 
nicht viel Geld, wenn man bedenkt, dass 
ein stilvolles und modernes Bad mindes-
tens 30 Jahre lang hält,“ rechnet Köse 
vor. Und es ist auch schnell errichtet,  da 
Köse seinen Kunden ein Komplettange-
bot anbieten kann, vergeht zwischen der 
ersten Planung und der Fertigstellung 
nur etwas mehr als ein Monat. Und Köse 
kümmert sich auch danach noch um sei-
nen Kunden: „Wenn sie nach Jahren ein 
Ersatzteil brauchen, ein Anruf genügt.“ n

Die Badewanne als Ort der Entspannung, eingefasst von Naturstein. Das ist der neue TrendAlles ist möglich: Adem Köse bietet seinen Kunden eine reichhaltige Auswahl an verschiedenen Bädern

Individuelle Lösungen für jede Raumgröße
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Adem Köse setzt auf 3D-Planung mit dem Computer (re.)

Köse installationen: Gumpendorferstrasse 137, 1060 Wien 
Tel.: 01 / 595 29 06, Fax: 01 / 595 29 06 - 20
Köse Badkultur: Gumpendorferstrasse 124, 1060 Wien 
Tel.: 01 / 595 29 06 - 18 , Fax: 01 / 595 29 06 - 20
Büro und schauraum: Bäckerstraße 3/6a, 1010 Wien
Tel.: 01 / 595 29 06 - 11, Fax: 01 / 595 29 06 - 20

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 8 bis 16:30 Uhr.
Freitag von 8 bis 15 Uhr.
Samstag gegen Terminvereinbarung bis 14 Uhr
 

www.koese-badkultur.at

Der Schauraum an der Gumpendorferstraße

Köse BadKultur☞


